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Ein friedvolles Weihnachtsfest sowie Gesundheit und Erfolg 2019 wünschen allen
St. Lorenzerinnen und St. Lorenzern Bürgermeister Andreas Hammerl ,
die Gemeindevertretung sowie die Bediensteten des
Gemeindeamtes.  	  				     Foto: August Schwertl
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Klaus Brajkovic wurde von Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer mit der 
Goldenen Medaille für Verdienste um die Republik Österreich ausgezeichnet. 
Brajkovic ist im Oktober 1991 in den Gemeinderat St. Lorenz eingezogen und 
war mehr als ein Vierteljahrhundert fixer Bestandteil des Ortsparlaments und 
diverser Ausschüsse. Von 1997 bis 2003 sowie 2009 bis 2017 war Brajkovic 
auch Mitglied des Gemeindevorstandes. V. li.: Elisabeth Brajkovic, Klaus Bra-
jkovic, Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer und Bürgermeister Andreas 
Hammerl.					         Foto: Land OÖ/Stinglmayr

Auszeichnung für Klaus Brajkovic

Nach den Feiertagen zum Aderlass: 
Das Rote Kreuz lädt von Mittwoch, 
2., bis Freitag, 4. Jänner 2019, zur 
Blutspendeaktion in die Galerie 
Schloss Mondsee. Jeweils von 15.30 
bis 20.30 Uhr besteht die Möglich-
keit, den Lebenssaft zu spenden.
Eingeladen sind alle gesunden Perso-
nen ab 18 Jahren, die letzte Blutspen-
de soll zumindest acht Wochen zu-
rückliegen. In den letzen drei bis vier 
Stunden vor dem Blutspenden sollte  

dem Körper zumindest eine kleine 
Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit 
zugeführt worden ein. Mitzunehmen 
sind ein amtlicher Lichtbildausweis 
sowie der Blutspendeausweis. Der 
Laborbefund wird dem Blutspender 
rund zwei Monate später zugeschickt 
und stellt eine kleine Gesundheits-
kontrolle dar. Infos zum Blutspenden 
gibt es bei der Blutzentrale Linz, Tel. 
0800 190190 (kostenlos) oder im In-
ternet (www.roteskreuz.at/ooe).

Blutspendeaktion in Mondsee
von 2. bis 4 Jänner

Termine
Sprechstunde Bürgermeister  
Andreas Hammerl: Dienstag 16 
- 18 Uhr, Donnerstag, 10 - 12 Uhr, 
Gemeindeamt. Tel. Voranmeldung 
unter (06232) 2265.
Kostenlose Rechtsberatung mit 
Dr. Rafaela Golda-Zajc jeden ersten 
Dienstag im Monat, 16.30 - 17.30 
Uhr, Marktgemeinde Mondsee. Tel. 
Voranmeldung unter 06232 27270.
Sozialberatungsstelle Mondsee: 
Montag - Mittwoch sowie Freitag, 
8-12 Uhr. Tel: (06232) 27320.
NORA, Beratung für Frauen & 
Familien: montags 18 - 20 Uhr und 
mittwochs 10 - 12 Uhr,  Dr. Franz-
Müller-Str. 3. Terminvereinbarung 
unter 22244 oder (0664) 1050055.
Sozialversicherungsanstalt der 
Bauern: Mittwoch, 16. Jänner, 9 - 
12 Uhr, TechnoZ Mondsee. Anm. 
unter 0732 76 33-4316
Öffnungszeiten Außenstelle OÖ. 
Gebietskrankenkasse Mondsee, 
Kirchengasse 16: Montag und 
Mittwoch jew. 6.45 bis 14 Uhr.

Kursangebote der Gesunden 
Gemeinde, Qigong: 10. 1., 30. 
1., 21. 2., 14. 3., 4. 4., 16.5., 13. 
6. und 4. 7. 2019, jew. 19 Uhr im 
Kindergarten St. Lorenz; Info: 
Kerstin Füssl, Tel. 0680 1128227;  
Smovey: jeden Mittwoch, 17.45 
Uhr, Kindergarten Tiefgraben: 
Kontakt: 0650 5003448 (Johanna 
Nußbaumer).
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Konzert zum
Jahresausklang

Die Bürgermusikkapelle Mondsee 
lädt am Samstag, 29. Dezember, 
20 Uhr, zum Jahresschlusskonzert 
in die Sportmittelschule. Unter der 
musikalischen Leitung von Chris-
tina Ellmauer spielen die Musiker 
Werke von Ziehrer über Sting bis zu 
den Eagles mit ihrem Welthit „Ho-
tel California“. Durch den Abend 
führen Maria Nußbaumer und Ste-
fan Mayrhofer, Eintritt freiwillige 
Spenden.

Ferialjob im 
Tourismusbüro

Der Tourismusverband Mondsee-
land sucht Ferialmitarbeiter von 
Mai bis September 2019. Leiden-
schaft für die Region, freundliches 
Auftreten, Fremdsprachen- und 
Computerkenntnisse sowie Verant-
wortungsbewusstsein müssen Inte-
ressierte mitbringen. Bewerbungen 
sind bis spätestens 31. Jänner 2019 
an den Tourismusverband Mondsee-
land, Dr. Franz Müller Str. 3, 5310 
Mondsee, zu richten (Mail: info@
mondsee.at).             www.mondsee.at

Ankauf des neuen Löschfahrzeugs
in der Prioritätenliste an erster Stelle

Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 
2019 sieht im Ordentlichen Haushalt 
Einnahmen und Ausgaben in Höhe 
von 5,26 Mio. Euro vor, im Außeror-
dentlichen Haushalt (AOH) sind es € 
681.400. Im Gemeinderat wurde das 
Budget einstimmig beschlossen.
Wichtigste Anschaffung im kommen-
den Jahr ist das neue Tanklöschfahr-
zeug für die FF St. Lorenz, für das die 
Gemeinde einen Beitrag von rund € 
150.000 leistet; der Auftrag zur Liefe-
rung des TLFA erging an die Fa. Ro-
senbauer. Investiert wird auch in den 
Straßenbau (Theklastraße, Güterweg 
Kanten), den Digitalfunk für die bei-

den Feuerwehren sowie den Bau eines 
Löschwasserteichs in Grünwinkel. 
Für die Planung des Amtshaus-Um-
baus sind im AOH € 10.000 reserviert, 
für den Ankauf eines Schneepflugs 
15.000; die gleiche Summe ist auch 
für die Erneuerung der Straßenbe-
leuchtung veranschlagt. Für den Aus-
sichtsturm Kulmspitze sind € 21.600 
als Zwischenfinanzierung vorgesehen.
Zuschlag für
Freizeitwohnungen
Die Kanalgebühren werden 2019 
auf € 3,83 (Benützungsgebühr je m³) 
bzw€ 22,39 (Anschlussgebühr je m²) 
angehoben, die Grundsteuern A und B 

bleiben unverändert. Neu ist im kom-
menden Jahr der Zuschlag zur Frei-
zeitwohnungspauschale, der € 108 für 
Wohnungen bis 50 m² und Dauercam-
per bzw. € 216 für Wohnungen über 
50 m² beträgt.
Die Hundeabgabe beträgt 2019 unver-
ändert € 50. Neu und in einer Verord-
nung geregelt ist die Gebühr für Wach-
hunde und Hunde, die zur Ausübung 
eines Berufs oder einer Erwerbstätig-
keit notwendig sind; für diese Vierbei-
ner beträgt die Abgabe € 20 jährlich. 
Darunter fallen z. B. Hunde, die zur 
Bewachung von landwirtschaftlichen 
Betrieben gehalten werden.

Franz Schruckmayr, Georg Stabauer, Georg Landauer und August Graf (v. li.) 
sind seit 50 Jahren Mitglied der FF Keuschen. 		     Foto: FF Keuschen

FF Keuschen rückte 36 Mal aus
Zu einem Brand und 35 technischen 
Einsätzen rückte die Feuerwehr Keu-
schen im abgelaufenen Jahr aus, da-
bei wurden insgesamt 462 Stunden 
geleistet, berichtete Kommandant Jo-
hann Wieser bei der Jahreshauptver-
sammlung.
Neben den Einsätzen legten sich die 
Florianijünger auch bei 31 Übungen 
ins Zeug, dafür wurden mehr als 1000 
Stunden aufgewendet. Weiters legten  
die FF-Mitglieder 27  Leistungsabzei-
chen ab. Schöne Erfolge feierte auch 
die von Emanuel Kroiss und Gerhard 
Freunberger betreute Feuerwehrju-
gend. Zur FF Keuschen gehören mehr 
als 100 Mitglieder (77 Aktive, 19 Ju-
gendliche und siebe Reserve).

Für 50jährige Mitgliedschaft wurden 
Franz Schruckmayr, Georg Stabau-
er, Georg Landauer und Anton Graf 
geehrt, seit 40 Jahren sind Matthi-
as Stabauer und Ehrenkommandant 
Fritz Pöllmann, der mit dem Ver-
dienstzeichen des Österr. Bundesfeu-
erwehrverbandes 3. Stufe ausgezeich-
net wurde, bei der Feuerwehr dabei. 
Ausgezeichnet wurden auch Chris-
tian Graf und Robert Schafleitner 
für 25jährige Mitgliedschaft, Martin 
Schoosleitner erhielt die Feuerwehr-
verdienstmedaille in Bronze.
Am Heiligen Abend kann beim Feu-
erwehrhaus Keuschen zwischen 9 
und 12 Uhr wieder das Friedenslicht 
abgeholt werden.
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Das erste von drei Ski-Rennen des 
Mondseeland-Cups findet am Sams-
tag, 12. Jänner, 10.30 Uhr, statt. Die 
weiteren Termine sind Sonntag, 20. 
Jänner, 14 Uhr, sowie Samstag, 9. 
Februar, 10.30 Uhr, gefahren wird 
jeweils in Oberaschau. Veranstaltet 
wird die Rennserie von den Skisek-
tionen der Naturfreunde Mondsee 
sowie der Union-Vereine Oberwang 
und Zell am Moos. Startberechtigt 
sind alle Gemeindebürger des Mond-
seelandes, die Gesamtsiegerehrung 
findet am 9. Februar um 17 Uhr im 
GH Seewirt in Zell am Moos statt.
Das Startgeld beträgt € 5 pro Ren-
nen, Liftkarten sind an den Rennta-
gen um € 5 (Kinder) bzw. € 10 (Er-
wachsene) erhältlich. Anmeldungen 
sind ausschließlich per Mail über die 

Homepage der Sportunion Oberwang 
(www.sportunion-oberwang.at) mög-
lich.
Charity-Rennen für
krankes Kleinkind
Bei den drei Rennen ist jeweils ein 
Riesentorlauf ausgesteckt. Das Tra-
gen eines Rennanzuges ist ebenso 
wenig gestattet wie die Mitnahme ei-
nes zweiten Paar Ski. 
Der Reinerlös des Rennens am 20. 
Jänner 2019 kommt dem einjährigen 
Mädchen Paulina aus Nußdorf am 
Attersee zugute, das an einer Herz-
krankheit leidet und bereits mehrmals 
operiert werden musste. Spenden für 
das Mädchen sind bis 9. 2. 2019 auf 
folgendes Konto möglich: AT39 3432 
2000 0192 4570 (Spendenkonto Pau-
lina).

Rennserie startet am 12. Jänner

Gemeinde und Wasserversorger ap-
pellieren an alle Hausbesitzer, die 
Wasserzähler regelmäßig zu kon-
trollieren. Immer wieder kommt 
es bei der jährlichen Ablesung des 
Wasserverbrauchs zu unliebsamen 
Überraschungen, wenn festgestellt 
wird, dass der Verbrauch deutlich 
über jenem des Vorjahres liegt. 
Wird während des Jahres der Was-
serzähler regelmäßig überprüft, 
können Schäden an Leitungen oder 
tropfenden WC-Spülungen rascher 
repariert und damit Kosten gespart 
werden. Angesichts der heurigen 
Niederschlagsarmut ist die regelmä-
ßige Kontrolle der häuslichen Was-
serversorgung auch ein wichtiger 
Beitrag, um Engpässe zu verneiden.

Wasserzähler
regelmäßig prüfen

Offene Türen im
Werkschulheim

Das Werkschulheim Felbertal (Gde. 
Ebenau) lädt am Freitag, 18. 1. 2019, 
von 9  - 15 Uhr, und am Samstag, 
19. 1. 2019 (8.30 - 12 Uhr) zu Tagen 
der offenen Tür. Die Schule verbin-
det den Lehrplan eines Gymnasiums 
mit dem Erlernen eines Handwerks 
in den Richtungen Maschinenbau, 
Tischlerei sowie Mechatronik.

RHV sucht einen
Kanalfacharbeiter

Der Reinhaltungsverband Mond-
see-Irrsee sucht ab März/April 
2019 eine(n) Kanalfacharbeiter(in) 
mit abgeschlossener Berufsausbil-
dung als Maurer oder Zimmerer 
und Wohnsitz in einer der sieben 
Verbandsgemeinden.  Das Beschäf-
tigungsausmaß beträgt 40 Wochen-
stunden. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen sind bis spä-
testens 18. Jänner 2019 beim RHV 
Mondsee-Irrsee, Schwarzindien 
170, 5310 St. Lorenz, einzureichen. 
Internet: www.rhv-moir.at

Kindergarten St. Lorenz als
1A-Standort ausgezeichnet

St. Lorenz ist eine von neun Ge-
meinden im Bezirk Vöcklabruck und 
die einzige im Mondseeland, die im 
Kinderbetreuungsatlas der Arbeiter-
kammer mit der Höchstnote 1A aus-
gezeichnet wurden. „Diese Auszeich-
nung ist eine Anerkennung dafür, dass 
die Gemeinde St. Lorenz bei der Kin-
derbetreuung ein umfassendes Ange-
bot zur Verfügung stellt“, freuen sich 
Bürgermister Andreas Hammerl und 
Kindergartenleiterin Andrea Gratzl.
Für eine Einstufung als 1A-Gemein-
de müssen folgende Kriterien erfüllt 
werden: mindestens 45 Stunden pro 
Woche geöffnet, davon an vier Tagen 
zumindest 9,5 Stunden; Mittagessen 

wird angeboten und maximal fünf 
Wochen im Jahr ist die Betreuungs-
einrichtung geschlossen. 
Kindergarten und Krabbelstube sind 
im Jänner 2016 in Betrieb gegangen. 
In drei Kindergartengruppen und 
zwei Krabbelstubengruppen werden 
täglich mehr als 80 Kinder betreut.
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Ein frohes Fest im Kreise 
Ihrer Familie wünscht Ihnen...
F r a n z  H a n d l  u n d  Te a m

Von 0 - 24 h, 365 Tage im Jahr:

PFLEGE UND BETREUUNG
Hilfsbereitschaft
Nächstenliebe
Menschlichkeit
Respekt und Miteinander

An der Drachenwand 28/1, 5310 St. Lorenz
info@handl-pflege24.   at, 0664/3320765

Der Baumbestand im 
öffentlichen Gut der 
Gemeinde sowie ent-
lang der Gemeindestra-
ßen wurde in einem 
Kataster erfasst. Damit 
ist eine regelmäßige 
Kontrolle der Bäume 
möglich. In der Folge 
können Schäden mi-
nimiert und mögliche 
Unfallgefahren gesenkt 
werden. Außerdem trägt 
der Kataster dazu bei, 
den Baumbestand zu si-
chern.
Die Erfassung der Bäu-
me erfolgte durch DI 
Thomas Seidl. Die ge-
nauen Koordinaten der 
Bäume wurden per GPS 
erfasst und jeder Baum 
mit einer Plakette ge-
kennzeichnet. Teilwei-
se handelt es sich um 
Bäume auf Privatgrund, 

durch die eine Gefahr 
für öffentliche Straßen 
und Wege ausgeht. Die 
mit einem "X" gekenn-
zeichneten Bäume sind 
zu entfernen, bei jenen 
mit einem "T" sind Pfle-
gemaßnahmen (z. B. 
Entfernen von Ästen) 
zu ergreifen. Sollten 
Grundbesitzer Fragen 
haben, wenden Sie sich 
bitte ans Gemeindeamt 
(Hr. Lachinger, Tel. 
06232 2265-15).

Bäume entlang der 
Straßen erfasst

Mit solchen Plaket-
ten wurden die Bäume 
Straßen markiert. 	
             Foto: Gemeinde

Das Leitbild für den Naturpark steht, im 
Jahr 2020 soll der Beschluss fallen

Bürgermeister und Ortsbauernobmän-
ner informierten in allen Gemeinden 
des Gerichtsbezirkes über den ge-
planten Naturpark. Mehr als 360 In-
teressierte erfuhren über das Grund-
konzept, die Entstehung und das Ziel 
eines Naturparks. Ein Komitee, beste-
hend aus Bäuerinnen und Bauern aller 
7 Ortsbauernschaften, hat ein Leitbild 
erarbeitet, das den Teilnehmern vorge-
stellt wurde.
Die Ziele und Wünsche der Bäuerin-
nen und Bauern waren wiederum klar 
zu hören: Stärkere Bewusstseinsbil-
dung über Land und Leben sowie über 
die regionale Landwirtschaft, Offen-
haltung unserer Kulturlandschaft, 
Regionalentwicklung und daraus 
resultierend eine nachhaltige Wert-
schöpfung. 

Es wurde dargelegt, dass ein Natur-
park keine weiteren Auflagen für die 
Landwirte bringt, sondern die Bewirt-
schaftung und Offenhaltung der Flä-
chen unterstützt. Alle Grundbesitzer 
entscheiden selbst, 
ob sie dem Natur-
park beitreten.
"Aus allen betrof-
fenen Gemein-
den gibt es breite 
Zustimmung, das 
Projekt Naturpark 
weiter zu verfol-
gen", fasst Labg. 
Michaela Langer-
Weninger zusam-
men. Die Vereins-
gründung muss im 
Sinne der Bäuerin-

nen und Bauern gut vorbereitet wer-
den. Die endgültige Beschlussfassung 
durch die Ortsbauernschaften, Ge-
meinderäte und die OÖ Landesregie-
rung sollte bis 2020 möglich sein.

Labg. Michaela Langer-Weninger, Ortsbäuerin Aloisia 
Oberascher, Vizebgm Karl Nußbaumer, Ursula Bramber-
ger-Bronner (LWK OÖ) und ÖR Alois Gaderer (v. li.) mit 
der Naturparki-Broschüre.	            	           Foto: Privat
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Verwaltungsgemeinschaft der Gemeinden 
Tiefgraben, St. Lorenz, Innerschwand am Mondsee 

Wredeplatz 2, 5310 Mondsee 
Tel.: (06232) 22 65-17, Fax: DW 25 

 

 
BI O A BFA LL 

A BFU H RTERM I N E 2 0 1 9  
(Jänner bis Ende Juni 2019) 

 
durchgeführt von der Kompostierung Mondseeland -  

Matthias Schwaighoferf KG.  
  

(Abfuhrtag ist der Montag – bei Feiertag der Dienstag) 
 
                                    
                                           14.01.2019               08.04.2019  
                                           28.01.2019 °            23.04.2019 ° (Dienstag)  
                                           11.02.2019               06.05.2019 
                                           25.02.2019 °            20.05.2019 °   
                                           11.03.2019               03.06.2019 
                                           25.03.2019 °            17.06.2019 ° 
       
°  Termine für die ganzjährige 4-wöchentliche Abfuhr 
 
 

 
KOSTEN: 
Gebühr je Abfuhr EUR   8,00 
 
 
 
 
ZUSTÄNDIG FÜR DIE ABHOLUNG: 
Matthias Schwaighofer jun., vlg. Mühlbauer, Mühldorfstraße 60, 5310 Mondsee 
Tel.: 0699/10152074 

Die Gemeinde St. Lorenz versendet 
heuer wieder an alle Haushalte ei-
nen Gemeindekalender. Dieser ent-
hält zahlreiche Veranstaltungstipps 
aus dem Mondseeland sowie alle 
Termine der Müllabfuhr, Abholung 
der Gelben Säcke und Entleerung 
der Papiertonnen. Der Kalender 
wird rechtzeitig vor dem Jahres-
wechsel in ihrem Postkasten ste-
cken. Auch die Nachbargemeinden 
Innerschwand und Tiefgraben schi-
cken Gemeindekalender aus.

Gemeindekalender
für jeden Haushalt

Biomüll wird am
28. 12. entleert

Die letzte Entleerung des Biomülls 
im Jahr 2018 findet bereits am Frei-
tag, 28. Dezember (statt 31. 12.), 
statt. Das Entsorgungsunternehmen 
ersucht, die Biotonnen rechtzeitig 
an den dafür vorgesehenen Platz zu 
stellen.

Laut Abfallwirtschaftsgesetz muss ab 
einer gewissen Anzahl von Wohnsit-
zen die Biotonne verpflichtend ein-
geführt werden. In St. Lorenz wird 
diese Anzahl seit einiger Zeit über-
schritten. In einer gemeinsamen Um-
weltausschusssitzung haben sich die 
vier Mondseelandgemeinden auf die 
flächendeckende Einführung der Bio-
tonne verständigt.
Folgende Regelung ist geplant: Die 
Biotonne wird ab Juli 2019 verpflich-
tend für das gesamte Gemeindegebiet 
eingeführt. Jedes Wohnhaus muss zu-
mindest eine Biotonne haben (mehre-
re sind möglich); die Tonnen werden 
von der Fa. Buchschartner kostenlos 
zur Verfügung gestellt und von der 
Gemeinde ausgeliefert. Die derzeiti-

gen Biotonnenbesitzer können Ihre 
Tonnen weiterhin verwenden. Die 
Biotonne wird alle 14 Tage entleert 
und automatisch gereinigt (Ausnah-
me Wintermonate). In die Biotonne 
dürfen alle biogenen Abfälle entsorgt 
werden (Grasschnitt, Laub, Speiseres-
te, usw.). 
Die Biotonne wird über die Abfall-
Grundgebühr finanziert. Die entspre-
chenden Verordnungen werden im 
Gemeinderat im Frühjahr 2019 be-
schlossen. Neben der Biotonne kann 
natürlich auch weiterhin im eigenen 
Garten kompostiert werden. Wenn 
jemand auf die Biotonne verzichten 
will, ist die Abfallgrundgebühr trotz-
dem zu entrichten (gilt auch für alle 
Zweitwohnsitze), weil damit nicht 

nur die Bioton-
ne, sondern auch 
andere Kosten 
der Abfallentsor-
gung (Gras- und 
S t rauchschni t t , 
ASZ Mondsee, Pa-
piertonne, Gelber 
Sack usw.) finanziert werden. Durch 
die Einführung der Biotonne sollte der 
Restmüll deutlich verringert werden. 
Wöchentliche Entleerung
im Sommer entfällt
Ab 2019 wird die wöchentliche Ent-
leerungen der Restmülltonnen im 
Juli und August aufgrund der hohen 
Kosten eingestellt. Restmülltonnen-
besitzer mit angemeldeter Jahresab-
fuhr bzw. Sommerabfuhr, welche mit 
einer zweiwöchentlichen Entleerung 
nicht auskommen, können entweder 
auf eine größere Tonne wechseln, eine 
zweite Tonne anmelden oder sich bei 
der Gemeinde Abfallsäcke kaufen. 

Biotonne ab Juli 2019 flächendeckend
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Papiertonne Gelber Sack Papiertonne Gelber Sack

Mi.  09. Jän. Mi. 16. Jän. Do.  10. Jän. Do. 17. Jän.
Mi. 20. Feb. Mi. 27. Feb. Do.  21. Feb. Do. 28. Feb.
Mi. 03. April Mi. 10. April Do.  04. April Do. 11. April
Mi. 15. Mai Mi. 22. Mai Do.  16. Mai Do. 23. Mai
Mi. 26. Juni Mi. 03. Juli Do.  27. Juni Do. 04. Juli
Mi. 07. Aug. Mi. 14. Aug. Do.  08. Aug. Fr.  16. Aug.
Mi. 18. Sep. Mi. 25. Sep. Do.  19. Sep. Do. 26. Sep.
Mi. 30. Okt. Mi. 06. Nov. Do.  31. Okt. Do. 07. Nov.
Mi. 11. Dez. Mi. 18. Dez Do.  12. Dez. Do. 19. Dez.

Die Papiertonnen bzw. Gelber Sack sind am Tag der Abholung, spätestens um  7:00 Uhr an den 
Platz zu stellen, wo die Restmülltonne abgeholt wird.

Andere Säcke außer der Gelbe Sack werden nicht mitgenommen                             

Achenstraße, Achort, Am Golfplatz, An der 
Drachenwand, Bachweg, Edlweg, Eich, Gries, 

Grünwinkel,, Höribachstraße, Irrsberg, Keuschen, 
Mondseestraße, Obernberg, Plomberg, Scharfling, 

Schwarzindien, St. Lorenz, Thalgaustraße, 
Wagnermühle, Wendt

Am Höribach, Höribachhof und Oberhöribach

St. Lorenz 2016  Abholungstermine Papiertonne/Gelber Sack

Ortsteil/Straße Ortsteil/Straße

St. Lorenz 2019
Abholungstermine 

Papiertonne/Gelber Sack



Tag 2-wöchentlich 4-wöchentlich Tag 2-wöchentlich 4-wöchentlich

Mi 09.01.2019 Mi 09.01.2019 09.01.2019
Mi 23.01.2019 23.01.2019 Mi 23.01.2019
Mi 06.02.2019 Mi 06.02.2019 06.02.2019
Mi 20.02.2019 20.02.2019 Mi 20.02.2019
Mi 06.03.2019 Mi 06.03.2019 06.03.2019
Mi 20.03.2019 20.03.2019 Mi 20.03.2019
Mi 03.04.2019 Mi 03.04.2019 03.04.2019
Mi 17.04.2019 17.04.2019 Mi 17.04.2019
Do 02.05.2019 Do 02.05.2019 02.05.2019
Mi 15.05.2019 15.05.2019 Mi 15.05.2019
Mi 29.05.2019 Mi 29.05.2019 29.05.2019
Do 13.06.2019 13.06.2019 Do 13.06.2019
Mi 26.06.2019 Mi 26.06.2019 26.06.2019
Mi 10.07.2019 10.07.2019 Mi 10.07.2019
Mi 24.07.2019 Mi 24.07.2019 24.07.2019
Mi 07.08.2019 07.08.2019 Mi 07.08.2019
Mi 21.08.2019 Mi 21.08.2019 21.08.2019
Mi 04.09.2019 04.09.2019 Mi 04.09.2019
Mi 18.09.2019 Mi 18.09.2019 18.09.2019
Mi 02.10.2019 02.10.2019 Mi 02.10.2019
Mi 16.10.2019 Mi 16.10.2019 16.10.2019
Mi 30.10.2019 30.10.2019 Mi 30.10.2019
Mi 13.11.2019 Mi 13.11.2019 13.11.2019
Mi 27.11.2019 27.11.2019 Mi 27.11.2019
Mi 11.12.2019 Mi 11.12.2019 11.12.2019
Di 24.12.2019 24.12.2019 Di 24.12.2019

- Entleerungstag für Restabfall ist Mittwoch
- Die Tonnen sind am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr mit dem Aufkleber nach vorne an das öffentliche Gut zu stellen
- Behälter die nicht bereitgestellt werden (zB in Abfallboxen stehen) werden nicht entleert!
- Die Behälter müssen frei zugänglich sein. Bei viel Schnee bitte den Zugang zu den Tonnen ermöglichen!
- Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Bäumen und Sträuchern befreien
erstellt von: Buchschartner Entsorgung GmbH

Restmüll Restmüll

Abfuhrplan für Restabfall der Gemeinde Sankt Lorenz 2019
GEBIET 1 GEBIET 2

Am Höribach, Achenstraße, Achort, Edlweg, Gries,
Höribachhof, Mondseestraße, Oberhöribach,

Plomberg, Scharfling, Schwarzindien, St. Lorenz,
Thalgaustraße, Wagnermühle, Wendt

Am Golfplatz, An der Drachenwand, Bachweg, Eich,
Grünwinkel, Höribachstraße, Irrsberg, Keuschen,

Obernberg

Folge 5 / Dezember 2018

Achtung 2019: Mittwoch
neuer Entleerungstag
Ab 1. 1. 2019 ändert sich in St. Lorenz 
der Entleerungstag bei der Restmüll-
tonne von Montag auf Mittwoch; bei 
einem Feiertag ist der Abholtag der 
Donnerstag.


